
Totensonntag wird zum Demotag 
Der Tierschützer Erwin Kessler will am Sonntag in Sirnach demonstrieren. Die Gemeinde bewilligt den Anlass mit 
strikten Auflagen. Kessler spricht von einem «praktischen Verbol» und wird sich um die Vorschriften foutieren. 

OLAF KOHHE 

SlRNACH. Die Situat ion k6nnte 
delikater kaurn sein. Envin Kcss-
1er, Prlisidcnt und Geschnftsfilh­
tcr des 1\mwiler Vereincs gc­
gen Tierfabriken (VgT), liegt lm 
Clinch mil ciner Busswiler Fami­
lie. Octon Kaninchcnzucht he­
zeichnet cr aIs tierqutilcrisch. Dil 

lm Oialog bis anhin kcin Kon­
sens über die Haltung der Kanin­
chen gcfundcn werden konnlc. 
will Kcsslcr dic Familie nun 6f­
fen llich anprangern. 

Achl bis zehn Personcn 

Kessler mcinl zu wissen. dass 
es skh bel der fraglichcn Famllie 
um glaubige Katholiken lUld te­
gelmiissige Kirchglinger handelt. 
Er reichtc deshalb lct2.ten Freitag 
bel der Gemeinde Sirnach cio 
Gesuch um dic Bewilligungcincr 
Kundgebung cino Achl bis zehn 
Personen. aufgeleilt in Zweier­
gruppen, solhen auf den Trot­
toirs im Zcntrurn Sirnachs von 
12.30 bis 14'Uhr dcmonstricrcn. 
50 der Wonlaut des GC'iuchcs. 

Tatsiichlich sind weder Orl 
noch Zeil zlIfri,llig gcwl1hlt. AIs 
«Kundgebung gege\l chriSlllche 
Heuchelei~ kUndigt Kcssler die 
Demo aufseiner Website on und 
fUhrl weiler nus: .. Ole Kund­
gebung soli Kirchglingcr zum 
Nachdenken anregen. was ge­
\viSSe Leute nus dern Gattes-

Wôrtlich 
Bewilligt oder nicht bewilligt 

Peter RQesch 
Gemcindeschreiber 
Sirnach 

Wir halten cine Demonstration 
vor der katholischen Kirche am 
Totensonntag fûr piet3tlos. Aut­
grund cines Bundesgcrichts­
urteils haben wlr das Gesuch 
dennoch bewilligt - mit strikten 
Auflagen bezüglkh Zeit und Ort 
der Kundgebung. 

dienst mitnchmen. dass sie zu 
Nuuse 50 gcfühlskall und ruek­
sichlslos mil TIeren umgehen 
kt)nnen ... 

BundcsgerichtcrluubtAuOagen 

Doch der n:rchSle Sonnlug iSI 
nichl irgend ein 5onntag, son­
dern der Totel1sonntag; ein 
widniger Tag filr die kalholische 

Erwin Kessler 
Prc\sident 
Verein gegen Tierfabriken 

Die Auflagen der Gemeinde 
Sirnach sind politisch motiviert 
und kommen elner unerlaubten 
inhaillichen Zensur glelch. Wir 
werden deshalb unsere Kund' 
gebung trondem durchfOhren. 
uns dôbei aber zurOckhalten. 
Wir bleiben auf den Trottoirs. 

Kirche. Grund genug für die Ge· 
meindc, Kesslers Gesuch genau 
zu prufen. Einfach ablchnen darf 
sie (.'S nichl. \Vurde sic dafür 
doch vor zwei Jahren vom BUIl­

desgerichl gerilgl. 20 Il wollte 
Kessler mit seinem vg'r mn Os· 
lersonntag in Sirnach demons­
Irieren. Die Bewilligungsverwci­
gerung fochl Kcssler bis vor Bun-

'dcsgerichl an und erhieil Recht. 
Oas hüchsle Gerichl schülzle in 
seinem Uneil die Meinungs- und 
Versammlungsfreiheil. hielt aber 
auch fesl. dass Kundgebungsver· 
anstallcr kein Anrecht auf einen 
bestimmlen Orto cine beslimmtc 
Zeit oder selbst bestimmte 
Randbedingungen hatten, die 
GelUeinde ais durchaus berech­
Ilgl sci, AlIflagen an die Bcwilli­
gung ZlI k.nUpfen. 

Gemeindeschreiber Petcr 
Rücsch reagierre deshalb glei­
chentngs auf Kcsslers Gesuch 
mit der Riicldrage nach dem An­
Inss der Kundgebung und nnch 
dem genaueren Rayon. I<Der In­
hait der Demo geht sic nichts 
an ... laulete Kesslers lapidnre 
Antwon. 

I< Herr Kessler iSI seiner Mit­
wirkungspOîcht im Verfahren 
nicht nachgekommen ... sagt Ge­
meindeschreiber Rüesch. ..Wir 
habcn deshalb selber im Inter· 
net recherchien .• Dnbei sei man 
ZlIm Schluss gekommen. dass 
explizit der Totensonntag ge­
wahll wurde, um einzelne Kirch­
ganger an den Pranger zu sleUen. 

«Erfahrungsgemliss kommen 
am TOlensonntag auch vicie nus­
wanige GHtubige, Ull;t ,lUf den 
Sirnnchcr Friedhjjfen ihren ver­
storbenen Angehjjrigen zu ge­
denken~. erklan Rücsch die 
Obcrlegungen des Gemeindera­
tes. I<Wir halten eine Demo just 

zu diesem Zcitpunkt dcshalb rur 
piettlllos... Gebunden an das 
dmnalige Bundcsgerichlsurteil 
habe Illan die Kundgebung den­
noch bewilligt. Glclch:teitlg woll­
te die Gemeindc die Geffihle der 
Glilubigen aber haher gewichlen 
aIs die uneingeschranklc Ver­
snmmlungsfrclheil. Sie erteilte 
deshalb Kesslcr die Bewilligung 
lIli t zwei Auflagen: Zwischen 
JI und 16 Vhr darf nichl de­
mOllslrlerl werden. Zuslltzlieh 
dcfiniert Sirnllch im Umfeld der 
beiden Kirchen cin Sperrgebiet. 
in dem cbenfalls keine Kund­
gebungstattfinden darf. 

" Demo Dndellrotzdem stail 

I< Das ist ein politischer Ent· 
schcid. der einer unerlaubten 
inhaltlichen ZenSlir gleich· 
komm\)o. kommcntiert Kessler 
den Entscheid auf Anfrage unsc­
rer Zeitung. .Wir werden am 
Sonntag deslmlb trotzdem zwi­
schen 13 und 13.30 Uhr vor der 
Kirche demonstrieren." Es gehe 
nicht darum, die lGrche oder 
ihre Glliubigen nnzugreifen, be­
tOnt K<.'Ss ler. Er wcrde aus ROck· 
sicht auf den Klrchenfeiertag 
allch zurückhnhend allftreten 
und kein r-,legaphon verwenden. 
Gleichzeitig gibl der Vg'r-Prlisi­
dent aber ullulllwunden zu, dass 
der Totensonntag nicht zlIfdllig 
gewlthlt ist: .. Dann errelchen wir 
besonders vicie Lcute ... 


